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46 - Jahrgang.

Organ der Städt.
Fernsprecher Nr. 1012u. 1013.

Anzeigen für -Annahme : WIESBADEN in der Expedition, Neue
. n folgenden Tag müssen tags vorher bis 11 Uhr vormittags

Cecilie. W _ vorgeschriehenen Tagen wird
n. Np. 14.

Kur-Verwaltung.
Fernsprecher Nr. 1012u. 1013.

Einzelne Nummern der Hauptliste
Tägliche Nummern . . . . . . . 10 Pf.

EinrnckuiiKMgctmlir:
Die tünfgespaltene Petitzeile oder deren

Raum 15 Pf.
Reklamezeile Mk, 2.

Bei wiederholter Insertion wird Rabatt bewilligt.

46 . Jahrgang.

Kolonnade, sowie bei den verschiedenen Annoncen-Expeditionen.
in der Expedition eingeliefert werden. Für die Anzeigen-Aufnahme an bestimmt
keine Gewähr übernommen.

Sonntag , 14. Januar 1912
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♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦4444444444444444444444r 25.Abonnements-Konzert.
| Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Jrmer.

!

% Nachmittags 4 Uhr.
X 1. Jubel-Ouvertüre . . . . E. Bach

2 . Valse caprice .A . Rubinstein

3. Rhapsodie Nr. 1 . v . . . E. Lato

4.  Capriccio Italien . . . . P . Tschaikowsky

5. Songe d’amour apres le bal,
Intermezzo A . Czibulka

♦ 6. Ouvertüre zur Oper 4
„Rienzi “ . R . Wagner 4

7. Fantasie aus der Oper
„Samson und Dalila “ . . C. Saint -Saens

♦ ♦4444444 -44 3>444444444 * 444444444444444
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26.Abonnements-Konzert.
Städtisches Kur Orchester.

Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Jrmer.

Abends 8 Uhr.

1. Deutscher Triumph-Marsch C. Reinecke
f 2 . Vorspiel zur Oper „Lohengrin “ R . Wagner

<►3. Scene und Arie aus der Oper
* „Die lustigen Weiber von

Windsor “ . 0 . Nicolai
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Quartett op. 18 . . .
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X „Die lustige Witwe “ . . Fr . Lehär
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Wiesbaden , den 14 . Januar.

mitteilten , heute S Sonnta/P o^ .' di®' wir bereits
Mitwirkung des Pianisten Herrn Tr UDter

bringt nich/weniger Sie 'tfa ^
auch Herr Hinze -Reinhold durch verschiedene KJavier-
sohs erfreuen wird , steht ein äusserst interessanter
Texten riev °p v Ausföl ?rliche  Handprogramme mit den
käuflich zu habe !? 6 “ de” Saalein gängen

WolTratr WaTd 1se? n -^ ittW0Cl1 .wird Herr Dr -
Saale des Kurhauses übe^ d ^ t  ü° n hl6r lm kleinen
„Max Reinhardt uTd £ K?S ^ interessaDte T^ma:
szene “ illustriert durch ^ tgesehichte der Theater¬
sprechen . dUICh eme  grosse Zahl Lichtbilder,

der als Leiter ^ p«e^ me^ ef ^ eor g Schneevoigt,
stattfindenden I v r™ “ aebst ®5 Freitag im Kurhause
war , ist leiderem / ,-kKlus - Konzertes vorgesehen
Kapellmeistei H e^ a° ^ Un<l dlri giert  äas Konzert Herr
zwei in der Mn «tt na i? n, drmer ‘ Solisten wirken
Künstler , F rau hochangesehene , erstklassige
Sopran ) und Herr p“”! von  Kraus -Oshorne (Mezzo-
(Bariton ) mit . r°fessor Dr . Felix von Kraus

Verwaltung finden ' fin"  Maskenbälle der Kur-
1. MaTenLn f°^ ende n Tagen statt:

II . Maskenball •' f amsta g ’ den  20 . Januar,
III . Ma -'kenfnll ■ dön 3 - Februar,
IV . MaskenbaU ’ den  1 « . Februar,

Maskenball: Samstag , den 17 . Februar

Kurhaus Wiesbaden.
Sonntag, den 14. Januar.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Abschieds - Liederabend
von

Frau Susanne Dessoär , Berlin
(Mezzo -Sopran ).

Unter Mitwirkung von Herrn Bruno Hinze - Reinhold.
Vortragsfolge.

1. Lieder aus alter Zeit:
a) Sagt , wo sind die Veilchen hin ? J . A . P . Schulz
b) Menuett . O. Martini
c) Das Veilchen . W . A . Mozart
d) Die Henne . . . . Ohr . Fr . Dan . Schubart

2 . Ballade für Klavier op . 24
(in Form von Variationen über
eine norwegische Melodie ) . E . Grieg

3. Moderne Lieder:
a) Ruhe , Süssliebchen 1 t -r . u
b) Vergebliches Ständchen/ ' ' '
c) Wieder möcht ’ ich dir begegnen Erz . Liszt
d) Der Jäger \ „ .
e) Im Kahne j. E - Gne g

4. Klavier-Soli:
a) Prelude . . . S . Rachmaninoff
b) „Waldesgespräch “ op . 78 Nr . 4 H . Kann
c) Die Wasserspiele an der Villa d’Este Erz . Liszt
c) Ungarische Rhapsodie Nr . 11 . Erz . Liszt

5. Kinder- und Volkslieder:
a) Drei Wochen nach Weihnachten C. Reinecke
b) Wiegenlied . 0 . van Rennes
c) Le Mariage du Coucou . . . Jacques Dalcroze

d) Schirm ’ dich Gott , Polnisch.
e) Qui veut moudre - moudra , Französisch.
f) Der Storch , Littauisch.
g) Das Ringlein , Deutsch.

1.—4. Reihe : 4ML ; 5.—8. Reihe: 3Mk . ; 9.—14. Reihe : 2Mk . ;
Galerie 1. Reihe : 1 Mk.; Galerie 2. Reihe : 50 Pfg.

(Sämtliche Plätze numeriert).
Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung.

Kurhaus Wiesbaden.
Montag, den 15. Januar.

4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

Dienstag , den 16. Januar.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr : Tee -Konzert im Weinsaale.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬

oder Kurtaxkarten.

Mittwoch , den 17. Januar.
11 Uhr : Konzert in der Kocbhrunnen-Trinkhalle.

4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
5 Uhr : Tee -Konzert im Weinsaale.

Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬
oder Kurtaxkarten,
@- - -

Hk wetteren Ankündigungen Her städt.
Kurverwaltung befinden sich auf 3er

folgenden Seite.

’iesbaden-
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Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Vortrag.
Herr De*. Wolfram Waldschmidt voll hier.

Thema:

„Max Reinhardt und die Kunstgeschichte
der Theaterszene “.

Mit Lichtbildern nach Theaterszenen : Hamlet , Faust
I . und II . Teil , König Oedipus, Orestie , Schöne Helena,

Turandot u . s. w.
1. 8. Reihe: 2 Mk., alle übrigen Plätze und Galerie 1. Reihe:
1 Mk., Galerie 2. Reihe : 50 Pfg . (Sämtliche Plätze numeriert ).
Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Donnerstag , den 18. Januar.
4 und 8 Uhr : Abonnements Konzert des Kurorchesters.

4 uhi-
Freitag , den 19. Januar.

Abonnements-Konzert der Kapelle des Füsilier-
Regiments von Gersdorff.

5 Uhr : Tee - Konzert im Weinsaale.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬

oder Ivurtaxkarten.

Abends 7 /̂z Uhr im grossen Saale:

IX . Cyklus -Konzert.
Leitung : Herr Kapellmeister Hermann Jrmer.

Solisten:

Frau Adrienne von Kraus - Ösborne
(Mezzo-Sopran).

Herr Professor Dr . Felix VON KraUS,
k. k, Kammersänger (Bariton ).

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. Zum ersten Male : „Aus der neuen Welt“,
Symphonie Nr 5, E-moll op. 95 Anton Dvorak

2.  Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Fiühlingsfahrt . . .
b) Heinrich der Vogler
c) Edward

Herr von Kraus.
3. Ouvertüre zur Oper „Der

Freischütz “ . C. M. v. Weber

R. Schumann

Balladen C. Löwe

Pause

J . Brahms

4. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Von ewiger Liebe |
b) Dort in den Weiden I
c) Wenn die Rosen bliih’n, Volkslied
d) Das Erkennen . 0 . Löwe

Frau von Kraus - Osborne.

5. Zum ersten Male : „Das Meer“,
Fantasie für grosses Orchester op. 28 A. Glasunoff
Duette mit Klavierbegleitung:

a) Im Walde \
b) Sehnen . . Martin Jacobi
c) Unter einem Schirm |

Frau von Kraus -Osborne  und
Herr von K r a us.

Ende gegen 10 Uhr.

6

Logensitz 5 Mk., I. Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk., I . Parkett
21.—26. Reihe 3 Mk., Mittelgalerie 3. bis letzte Reihe 2 Mk.,
Ranggalerie 2 Mk. , II . Parkett 2 Mk. , Ranggalerie Rücksitz
1.50 Mk.

Nicht - Abonnenten der Cyklus-Konzerte können Dutzend¬
karten zu Vorzugspreisen  erhalten:

12 Karten für Logenplätze nur 48 Mk. anstatt 60 Mk.
12 Karten für I . Parkett 1.—20. Reihe nur 36 Mk. anstatt

48 Mk.
12 Karten für II . Parkett nur 18 Mk. anstatt 24 Mk.
12 „ „ Ranggalerie „ 18 „ „ 24 „
Die Ausgabe der Gutscheinhefte, welche zu den einzelnen

Konzerten beliebig benutzt werden können, geschieht durch die
Hauptkasse gegen Zahlung. Die Inhaber der Gutscheine er¬
halten gegen Rückgabe derselben zu den einzelnen Konzerten
Eintrittskarten an der Tageskasse im Haupteingang beim Vor¬
verkauf und werden hierbei die Gutscheine in Zahlung ge¬
nommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plätze können
nur erhoben werden, soweit solche vorhanden sind.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne
Hüte erscheinen zu wollen.

Pensionat Bluth
TöchterpensionatI. Ranges Wiesbaden, Kapellenstr. 88.
Herrliche, gesunde Höhenlage in der Nähe des Waldes mit wundervollem
Fernblick . Moderne Villa mit allem Komfort der Neuzeit (Zentral¬
heizung , elektr . Licht etc.) und mit grossem, obstreichem Garten.
Beschränkte Anzahl Schülerinnen , In- und Ausländerinnen . Vorzüg¬
liche Gelegenheit zur Erlernung der fremden Sprachen. Beste Referenzen
8930 Vorsteherinnen: Frl . J . F . JBlnth.

Neu eröffnet ! 8937Pension Beyer Nicelasstr.39IH-Nähe des Bahnh., unw. d. Kurp.
Fein möbl. Zimmer m, u> o. Pens. f.
j . Zeitd. Vorzügl. Mittags - u. Abendt.
Mäss. Preise. Gr. Veranda m. schön.
Auss. Winterarr . Thermalb. i. Hause.
Angen . Heim f . Dauermieter

Immobilien
Hypotheken

Vermietungen
J. Chr. Glücklich
Wiesbaden 8885

Wilhelmstrasse 56.

Christliches Hospiz i.
Rosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

Christliches Hospiz II.
Oranienstrasse 53. 88t 5

Zimmer mit und ohne Pension —Bädei
Gute Verpflegung zu massigen Preisen.

Pension Internationale
Leberberg 11 a.

Large handsome House in close
proximily to Curhaus and Theatre.
Elevated and tracing posit .ion, south
aspect. Electric light , Hol water
heating , Lift , Mineral Baths. Spacious
Dining — Drawing — Smoking —
rooms and Lounges. Afternoon tea.
From 35 marks per week. 8926b

Mrs. Somerville. Miss Gratrix.

Wohnungs -Nachweis - Bureau
Lien & Oie.

Bahnhofstr . 8. Telephon 708.
Grösste Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art . 8919

Pension M. Pustau
Nerotal 37 Tel. 4214

— Villa Marienquelle —
in gesunder , freier , sehr ruh. Lage
8881 ♦ Bäder ♦
Hamburger KUche. Diät. Verpflegung.

Pension Villa Violette
Gartenstr . 5 — Telephon 1041
vornehme, ruhige Lage, direkt am
neuen Kurhaus u. Kgl. Theater ganz
nahe d. Kochbr. Mit allem Komfort
der Neuzeit ausgest . Zentralheizung,
elektr . Licht , Bäder etc . Vorzügl.Ver¬
pflegung. Mäss. Preise . Garten . Für
den Winter vorteilh . Arrangements.
Frau Martha Heinsen , früher

Pension Fürst Bismarck . 8858

Damensalon Giersch,
Shampoonieren 1 Mk .,

mit Frisur n . Ondulation
im Abonnement 75 Pfg.

Spezialgeschäft aller Haararheiten
Goldgasse 18,v. d. Langgasse.

8862

Berlitz School
of Langnages

Laisengtraooe 7
Englisch , Französisch,
8851  Italienisch

Deutsch für Ausländer.

_ | Plato
zur best. -. Einigkeit

Friedrichs!!1.35. Teleph. 465
Gesellsch. Abd. tägl . 6 Uhr.

Haupt -Klub-Abende: 8902
Dienstag und Freitag 8 Uhr.

Evangelische Buchhandlung
der Sudan Pionier Mission

Mlohelsberg 24 8887
empfiehlt sich in aller Art christlicher
Lektüre , Bibeln u. Bibelwerke, sowie
interessante Missionsliteratur etc. Alle
bestellt . Bücher werden bald besorgt.

Samstag , den 20. Januar.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.

8Vä Uhr in sämtlichen Sälen:

1
Schlaflosi

I. Maskenball.
Karnevalistische Dekoration sämtlicher Säle.

Zwei Ballorchester.
Saal -Oeffnung 7 ^ Uhr.

Anzug:  Masken -Kostüm oder Ballfoilette (Herren Frack)
mit karnevalistischem Abzeichen.
Tanz-Ordnung : Herr Julius Bier.

Vorzugskarten für Abonnenten und Inhaber von Kurtax-
karten (bis spätestens Samstag Nachmittag 5 Uhr
zu lösen) : 1,50 Mk. ; Nicht-Abonnenten 3 Mk. (gleichberechtigt
mit der Tageskarte ).

An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1,50 Mk. werden
bei Lösung einer Nicht-Abunnenten-Karte in Zahlung genommen,
jedoch auf eine  Karte nur eine  Tageskarte.

Besieh tigun:

Cäf

Hotel
Sonntag , den 21. Januar.

IU /2 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.
4 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

lOO Zimmer >
lirektem Zufluss :
Lichtbäder , ]
für nicht im

nr : Chinastluiiui''-' , c,clu
en : Pfr. Hofmann.
Paulinenstift.
lag, vormittags 11 Uhr:

pienst ; nachm. 44/z Uhr::ein.
8/erein des Paulinen-

irmelt sich jeden Diens-

Sonntäg, den 14. Januar 1912.
vorm. 10 Uhr:

Amt mit Predigt,
Krimniel,  Pfarrer

Hot)
8927 Nikolass

Deutschkathalische(freireligiös
Gemeinde.

Sonntag, den 14. Januar , nachmitf*rriinlrtlinh JU I.  TTV̂. .

Neuestes System.

Inhaber: Hans Beyer, Wiesbade'
Taunusstraße 57.

Vergasung von Medikamenten ohr
Wendungv. Wasserdampf auf kaltem

Ärztlich empfohlen. . .. . Prospekte S

Hotel Nizza Wiesbaden
Frankfurterstr. 28 vis-ä-vis dem tugusta Viktoria - Bid

Ruhige, freie Lage.
Mod. Haus mit allem Komfort . — Thermalbäder.

Pension. Garten. Telephon 323.
Mässige Frelse . 8934 Besitzer: Frnst Uplegger.

Grosses Lage)

Nach neunjähriger Tätigkeit in Eltville am Rhein habe i<
mich in Wiesbaden als

prakt . Arzt
niedergelassen und wohne im Hause meines verstorbenen Vater*
Sanitätsrat Dr. Emil Hoffmann , Coulinstrasse 8 , Eok (Schützenhofstrasse.

Wiesbaden,  den 1.  Januar 1912. tzgA

Dr. med . Bernhard HofFmann, prakt Arz*
Sprechstunde : 3—4l/2 Uhr nachmittags , Sonntags ausgenommen.

- -- - Telephon 3887. - —- —

Packun
vielen 3ah
Gicht-, Jschi
Gelenkverlel
werden auF

Mus:
Franz S

Kirc

— (Iiepertoir des Königl . Theaters  vom 14.
22. Januar ). Sonntag , den 14., nachm. 2x/2 Uhr : „Der 1
Geist Lumpacivagabundus “. Abends 7 Uhr : Abonnement
„Die Jüdin “. Montag , den 15., Abonn. C. „Kabale und Li«1
Anfang 7 Uhr . Dienstag , den 16., Ab . A.: „Fidelio “. AB1
7 Uhr. Mittwoch , den 17., Abonnement C. : „Der seht«"
Ruf “. Hierauf : „Die Regimentstochter . Anfang 7 Uhr. Doof
tag , den 18., Abonnement D.: „Die Zauberflöte “. Freitag , dev
Abonnement B.: „Emilia Golotti “. Anfang 7 Uhr Satff
den 20., Abonnement D. : „Der Rosenkavalier “. Anfang 7 1
Sonntag , den 21., nachm. 2V2 Uhr: „Max und Moritz “, ab'1
7 Uhr : „Die Fledermaus “. Montag , den 22., IV . SymplF1
Konzert . Anfang 7 Uhr»

—- (Spielplan des Residenz - Theaters  vom 14. bis
Januar ). Sonntag , den 14. : nachmittags ^ 4 Uhr : „GespeD^
abends 7 Uhr : „a. G“. Montag , den 15., abends 7 ;
„Lottchens Geburtstag “, „Hockenjos “, „] . Klasse “. DieBs
den 16., abends 7 Uhr : „Ein Tropfen Gift “. Mittwoch , deU
abends 7 Uhr : „a. G“. Donnerstag , den 18., abends 7
„Die Ahnengalerie “. Freitag , den 19., abends 7 Uhr:
zauber “. Samstag , den 20., abends 7 Uhr : I . Gastspiel A®
Junkermann : „Onkel Bräsig “.

— (Spielplan des Volks - Theaters  vom 14. big j
schliesslich 20. Januar ). Sonntag , den 14. : nachm. 4 Uhr :J
Theaterteufel “. Abends 8.15 Uhr : „Gisela Brömser von # j
heim “. Montag , den 15.: „Doppel-Ehe “. Dienstag , denj
„Gisela Brömser von Büdesheim “. Mittwoch , den 17. :

Gold-
Weberg

Stuart “. Donnerstag , den 18.: „Doppel-Ehe “. Freitag,
lim“. Samstag , den 20. : »

Äirchgas

He
„Gisela Brömser von Büdesheim
Stuart “.
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r.
inkhalle.

Vorzügliche Heilerfolge werden erzielt durch das Elektromagnet. „Salus“-Heilverfahren bei
Schlaflosigkeit, Neurasthenie, Nervöse Herz- und Magenleiden, Ischias , Rheumatismus, Gicht etc.

_ _ - Goldene Medaille -

lll . Luisenstrasse 4 Institut „ Salus " 6. m. b. H.
nfiSiphfimmr * «ui ... _

er Säle. Besichtigung der Einrichtungen gerne gestattet. 8940

rren Frack)

von Kurtax-
ttag 5 Uhr
lichberechtigt

1 Mk . werden
g genommen,

Cafe - Restaurant Dietenmühle
Herrliche Lago mitten im Kurpark , IO Minuten vom Kurhaus.

Haltestelle der elektr . Bahn (Richtung Sonnenberg ). 8920b

inkhalle,
iaale:

Hotel Englischer Hof Kochbrunnenbadhaus in erster Kurtage Wiesbadens
“ • « W 11,1  d Salons . Vollständig neue Inneneinrichtung insbesondere sämtlicher Gesellschaftsräume, ausgeführt 19 in hoch modernsterWeise. — Grosses Badliaus mit

Enss ans dem Kochbrunnen, durch Personen-Aufzug mit allen Etagen in direkter Verbindung. Koobbruniien -, Fango -, Sttsswasser -, Kohlensäure -, elektr.
■ricninartcr , Douehen etc . Vorteilhafte Abschlüsse bei längerem Aufenthalte. Sommer - u . Winterkuren . Man verlange Prospekt. Bäderabonnement auch
rar ment im Hotel Wohnende . 5 8880 Besitzer: Blcliard Kolb.

. Januar 1912.
) Uhr:

’redigt. E
m e1, Pfarrer

Hotel Tannhäuser -Krug
*Q97 ililr A| nA »x_ _ _

Nikolasstrasse 25 (Ecke Herrngartenstrasse)3 Min. vom Hauptbahnhof und der Hauptpost.

Zentralheizung . Telephon 260 . Personen -Aufzug.
Schreib - und Ausstellungszimmer.

Weinhandlung . Besitzer: Heinrich Krug.
e (freireligiös
ide.
mar, nachmitt*
lU Uhr:

\ '>) : '

OftUtl!

t Viktoria - BaJ
s Lage.
malbäder.
on 323.
Uplegger.

KästnerLJacobi
vormals ^ÖhltlSr, CoiffCUT©

Taunusstrasse 4 . Tel . 3787.

Grösste u. eleganteste
Frisier «Salons
für Damen und Herren.

MM " Haararbeiien
in nur feinster Ausführung

(zu zivilen Preisen ) .
Zwölfjährige Erfahrung in ersten Häusern in

London und Paris.

Manicure. Gesichtsmassage.
Pedicure. 8909

Grosses Lager in Schildpatt sowie sämtl . In - u . Ausländ . Parfümerien n . Seifen.

thein habe i<

ubenen Vater*
se 8 , Eck*■

89s

prakt Arz*
usgenommen.

vom 14.
ir : „Der *
mnnement
ie und Li«J
plio“. A«'
Der schlec
Uhr. Don»1
eitag , den,
hr Satf sJ
infang 7
»ritz“, at>f:
V. Sympl>°

rom 14. dis
„GespeoS!

iends 7 jDie»'
ivoch, ds0
hends 7
Ohr : M
stspiel A™

n 14. bis;
- 4 Uhry,
er von # )tag, deV
i 17. : »"
»tag,

20. : »'

Packungen mit Fango di Battaglia.seir
vielen Oahren mit grösstem Erfolge angewandt ^ bei
Gicht*, Jschias , Rheumatismus , Frauenleiden, Blutarmut 1,
Gelenkverlefzungen und chronischen Hautkrankheiten,
werden auF ärzHicheVerordnung hin in Wiesbadeil-

vorgenommen im:

Hotel Adler
Augusta-Viktoriabad(Hotel

Kaiserhof)
Hotel Englischer Hof
Hotel Kölnischer Hof
Hotel Metropole(Badhaus)
Hotel Nassau
Palast- Hotel
Hotel Rose
Savoy- Hotel
Hotel Viktoria 8871
Hotel Vier Jahreszeiten
Hotel Wilhelma.

Musikhaus
Franz Schellenbern

Kirchgasse 33

0 - — _

Flügel , Pianos , Phonola - Pianos , Harmoniums,
BlUthner, Schiedmayer, Rönisch etc.

- Rffliet - Pianos . =
__ ( Phonolas zu vermieten .)
Musikalien . — Musikinstrumente.

Gegründet 1864 . — Telephon 2458 . 8903

©

Julius Herz
Juwelen

©

Gold- und Silberwaren.
Webergasse 3 . 886? Telephon 17.

Ernst Neuser
Wiesbaden

«irchgasse 42 Telephon 274
T FeineHerrenschneiderei

Grösstes Tuchlager.

©
.0

Grosse Gelegenheiten
in Brillanten

Ringen, Ohrringe, Broschen,
Armbänder, sowie Uhren etc.

Besichtigung
ohne Kaufzwang.

Spezialgeschäft
für 8893

Gelegenheitskäufe
in Brillanten u. Golduhren

G. m. b. H.
Faiiggasse 43.

Pension
Villa Hertha

Damhachtal 24. Neuerbaut 1909.
Ruhige , freie Lage , nahe Wald,
8570 Kochbrunnen , Kurhaus.
Zentralheiz., Elektr .Licht, Garten.

Thermalbäder . Tel. 4182.
Frl. AndrA u. Miss Rodway.

Villa Leberberg1
direkt am Kurgarten , vorm. Pension CnÜL
Zimmer m. Pension v. 4—7 M. tägl.

COoooo

Grösstes und feinstes Kaufhaus am Platze.
Angenehmste Bezugsquelle für alle Bedarfsartikel.

Extra-Abteilung für Geschenke und yinsichtsartikel.
Eleganter Ertrischungsraum . Modell-Salon.

3 elektrische Fahrstühle durchs ganze Haus . 8886
Billigste Preise . © Auswahlsendungen gern zu Diensten.

5 . Blumenthal & Co.
Kirchgasse 39/41 . ♦ © Telephon 188 u . 950.

Marcus Kerle & O
WIESBADEN Bankhaus  Wilhelmstr . 38

Gegründet 1829 . — — Telephon No . 26.

m

8857

Regelmässiger Speditionsdienst für

Reisegepäck(Fracht- u. Eilgüter)
J\  Lagerung . —Verpackung.
UA Nikolasstrasse 5 . 8924

H.Haas
Herrenschneider Tailor

Anfertigung feiner Herrenkleidung
Grosses Stofflager Wso

Tannnssir . 13 I. St. Ecke Geisbergstr

Pistolen-Schiessfand (Tirau Pistolet)
Alte Fr . kneipp Nacht . Otto Seelig  Alte

Kolonnade Hof-Böchsenmacher Kolonnade
Sr. Kdnigl. Hoheit des Crossherzogs von Luxemburg, Herzog uon Nassau.
Lag» in selbstgefertigten Jagd-, Scheiben- und Cuxus-Waffen.

Vollständige Jsgdzlmmerelnriditung im Hause. 8854
Grosse Burgstrasse 6,
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BekanntmaJiun ^ !
Die Kellereien der Firma Henkell&Cs

find zur B»efichfigung geöffnet:
lirMa ^s von 10-ttu4 ^ -4 Uhr
c\ £ >Samstag Nachmilfa f̂ Qefchloflen © / *>

Vereinigung Wiesbadener Pensionen E. V.
Auskunft und Verzeichnis bestempfohlener Pensionen durch unsere Geschäftsstelle : Juwelier Brehm , Wilhelmstrasse 42. 891*

Vornehmes
Familienhotel

I. Banges Sendig Eden-Hotel am Kurpark und
Königl . Theater

Sonnenbergerstr . 22
8879

Einzelne Zimmer und Wohnungen mit Bad und Toilette. — Vorteilhafte Pensions -Arrangements —Thermalbäder — Wintergarten — Antogarage.

Wincharflon am Kochbrunnen
Yflt/bUdUcll Hotel-Restaurant „Fuhr'
Delsbergstrasss 3 mit allem Komfort erbaut.

Pension  von 5 Mk. aufwärts.
Zimmer mit Frühstück von 3 Mark an , incl . Licht und Heizung.

Diners Mk. 1.40 und 1.90. Soupers von Mk. 1.30 an.
«872 Ph . Fuhr.

MUTTER ENGEL
langgasse SS

Restaurant und Weinhandlung
Sehenswürdigkeit Wiesbadens, Weinsalon u. Gartenlokal

Diners und Soupers zu Mk. 1.50, 2.00, 2.50 und höher
Bekannt vorzügliche Küche. — Täglich Delikatessen der Saison

Pilsner , Münchner, Kulmbacher u. Wiesbad. Biere.
Nach . Schluss des Theaters fertige Platten.

8853 Inh . : Aug , Zipp.

Hotel und Batons zum Sohfitzenhof
Zentralheizung , ESektr . Lieht , Fahrstuhl , vollständig

neue Laderäume , 70 Zimmer.
Quelle und Trinkhalle nebst Ruheräumen.

Vorzügliche Küche. —Tabled’höte1 Uhr. — Dinersä pari.
8869 Oscar Bntzmann

Englisches Büffet
Tauuusstrasse 27 K. Wolf Taunusstrasse 27.

Tel . 6519 am Kochbrunnen Tel. 6519.

Erstklassigste Bar Wiesbadens.
Feinste französische Küche , die ganze Nacht.

Künstler - Konzert.
8894Treffpunkt der guten Gesellschaft,

tneöII’ ib ct Ibis 7 morgens.
Täglich ab 5 Uhr morgens frische Hühnersuppe.

Kraft ’s Milch.

!

8873 Die Unterzeichnete Anstalt empfiehlt:
Kinder- und Kurmilch, roh und sterilisiert,

Kmdermilch, den verschiedenen Altersstufen entsprechend
zubereitet und trinkfertig (Prof . Heubner ’sche Mischung ).

♦ Yoghurt. ♦ ♦ Sahne. ♦ ♦ ❖
Milch-Ausschank und Trinkhalle.

Telephon 659. Kraft’s Milchkur-Anstalt, Dotzheimerstr . 107.
Unter Aufsicht des Aerztl. Vereins, des , Vereins der Aerzte Wies¬

badens“, des Instituts für Chemie und Hygiene von Professor Dr.
Meinecke & Gen. und des Kg!. Kreis- und Depart .-Tierarztes dahier.

«» » » » » » » «» » — MOOMtOOO  OOO OOM  « « « » » » «

Institut Schrank Wiesbaden,
Adelheidstrasse 25.

Haushaltiingspensioiiat für Töchter gebildeter Stände
Mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattet.

Sehr gute Ausbildung in Küche und Haushalt , sowie in allen Hand- und
Kunsthandarbeiten , Unterricht in fremden Sprachen, Literatur , Deutsch,
Geschichte, Geographie, Kunstgeschichte , Musik, Malen, Tanzen , gesell-
Pormen . Französische u. englische Lehrerinnen im Hause. Beste Referenzen.
8897 Prospekte durch die Vorsteherin Frl . Antonie Schrank.

Franz
Telephon 2290 Wiesbaden . Platterstr . 176.

Inh . Nicolaus Grünthaler , akad. Bildhauer.

!
Grabdenkmäler

Aschenurnen . "WZ 8876
Monuments. — Tombstones.

Töchierpensionai„Waldidyüe“ l.
Kapellenstrasse 8S . 8856

Höchstgelegenes Haus , herrliche , gesunde Lage, direkt am Walde , einer
der schönsten Besitze Wiesbadens , gr. obstreicher Park , nach Norden
und Osten von Wald umschlossen , weiter Blick nach Westen und Süden.
Beschränkte Anzahl von Schülerinnen , grdl . Erlernen fremder Sprachen.

Aufnahme vom 15. Jahre ab. Erste Referenzen am Platze und im
In - und Auslande. Vorsteherinnen M . Weber und L,. Kopp.

TTfarfr Paokung
General-Vertreter:

BERNHD. WIESENGRUNDSchöne Aussicht 7.
Weingrosshandlung. Bitte Preisliste verlangen. 8882*

Frankfurt a.
Gegründet 1822.

Heinrich B-eichard
Vergoiderei

Tanausstrasse 18, neben der Taunusapotheke. — Telephon 1927.
Photographie -Rahmen — Spiegel — Reparaturen.

— Atelier für Bildereinrahrmmg . — —■ 8877

J ft 111111111  Internationaler.LU . MW  Möbe'transport
Bahnhofstr. 8 Telephoni

Aufbewahrung

8888h

von koffern, Effekten und
ganzen Eauseinrichtnngen.

| Elektr.flesiohtsmassage|
♦ nach Dr . Johannsen Xi OeslchtshaareI
% werden entfernt £
♦  8911 unter Garantie ♦
I Kirchgasse 17, I. St. I
♦ Frau E. Gronau . %

Corcelles - Neuchätel
(Schweiz)

Villa „Les Ormeaux “.
Töcliterpensioiiat.

Gründl. sehn. Erlern d. französ.
Sprache (auch engl.) u. a. m. Ia
Lehrkräfte . Ges. Lage. Haus m. gr.
Gärten — Prosp. u. Refer. durch d.
2 staatl . gepr. Vorsteh. [H 788 N.
8928 Alme Schaer.

Wtr  di« R*d*ktlom undAufrttUung der liste verentwortUeh J. Rehm.  Druck von Carl Ritter  G . m. b. H. Verlag der Stadt . Kurverwal

Wiesbaden.
Evangelische Hospize

Emserstrasse5 and Platterstrass«1
— Grosser Neubau

mit allen Bequemlichkeiten der N®’.
zeit eingerichtet . Ruhige, freundlkj
Zimmer mit guten Betten und rew
liehe kräftige Verpflegung zu hilhs'
Preisen. 88

Verwalter Wilh . Stur ®.

Königliche Schauspiele.
Sonntag , den 14. Januar 1912:

14. Vorstellung.
Anfang 2pz Uhr Nachmittags.

(Volkspreise),
Der böse Geist

Lumpacivagahnndn«
oder

Das liederliche Kleel »la <‘;
Komische Zauberposse mit Ges*®

in 3 Akten von Johann Nestros'
Musik von A. Müller.

Abends 7 Uhr.— Gewöhnliche Preis*'
15. Vorstellung.

24. Vorstellung. Abonnement $
Die Jüdin.

Grosse heroische Oper in 5 Akten V&c[
dem Französischen des Scribe,
Fr . Eimenreich. Musik von Hale^

Residenz-Theater.
Eigentümer und Leiter : Dr. phif

Hermann Rauch.
Fernsprech -Anschluss 49.

Sonntag, den 14. Januar 1912.
Nachmittags >/z4 Uhr.

Halbe Preise
VI. Abend des Ibsen-Cyklus. |

Gespenster.
Ein Familiendrama in 3 Aufzüg8Jvon Henrik Ibsen. Uebersetzt w

Wilhelm Lange.
Abends 7 Uhr.

Dutzend- und Fünfzigerkarten gü$
a . G.

Lustspiel in 3 Aufzügen von RicM1’
Wilde.

Walhalla-Operetten-Theater.
Direktion : J . Heller und Paul

Westermeier.
Sonntag, den 14. Januar 1912. f

Nachmittags 3i/z Uhr : Kleine Preis 8,
Ein Walzertraum.

Operette in 3 Akten v. Felix Dorn®»8
und Leopold Jacobsohn.

Musik von Oskar Strauss.
Abends 8 Uhr.

Der (Lockvogel.
Operette in 3 Akten von Alexand*1’
Engel und Julius Horst. Musik

Leo Ascher.

Volks-Theater Wiesbaden*
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Telephon : Nr. 810.
Sonntag , den 14. Januar 1912: I

Nachmittags 4 Uhr bei kleinen
Preisen.

Der Tlieaterteufel.
Volksstück in 4 Akten von Osk^

Wagner.
Abends 815 Uhr.

Cffisela Drömser
von Rüdesheim.

Rheinisches Sagenspiel in drei Wä
gangen von C. Spielmann.

Spielleitung : Max Ludwig.

Ersvl
»Schentüch einn

anwe

. Aboiii
Für  das Jahr .
” » Halbjahr .
" » Vierteljahr
» •"><* Monat .

48.

^zeigen ft

Mn . I!

«
♦r27.AI

8tä(

i. Ouverti
j ’etais

2. Vorspie

3. Gesohlt
Wald,

4. Carmei

5 . Ouverti
Kavall

6. Volksli
Märcht

^ orches
J 8. FantasLohe:

6 .rand Bt
Feinste t

ti X . ,4»
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